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Dr. Paula Zander
* 1916 in Satzvey, † 2009 in Satzvey

Erste Ärztin am Marien-Hospital Euskirchen,  
40 Jahre selbstständige Ärtzin in Mechernich – Satzvey,  
erste Trägerin des Bundesverdienstkreuzes der Stadt Mechernich

Paula Zander wurde am 17. April 1916 in Satzvey geboren. Sie war Tochter des langjährigen Bürgermeisters 

des Amtes Satzvey-Wachendorf-Enzen.

Im Jahr 1941 wurde sie als erste Ärztin im Marien-Hospital Euskirchen angestellt als Assistenzärztin „für die 

innere Abteilung (…) nur für die Dauer des Krieges bezw. für die Zeit der Einberufung zum Heeresdienst des 

Herrn Dr. W.“ Der Mangel an männlichem Personal führte zu ihrer befristeten Einstellung. 

Im Jahr 1946 ließ sie sich in ihrem Heimatort Satzvey als Landärztin nieder und führte ihre Praxis 40 Jahre 

lang selbstständig. Zu ihrem Einzugsbereich gehörte die medizinische Versorgung der Patienten aus den 

Orten Satzvey, Lessenich, Rißdorf, Weiler a. B., Antweiler, Eschweiler, Wachendorf, Firmenich, Obergartzem 

und Enzen, in denen kein anderer Arzt niedergelassen war. In den ersten Jahren ihrer Tätigkeit brauste Paula 

Zander mit dem Motorrad zu Tages- und Nachtzeit los, um ihre Patienten zu betreuen. Ihr gesamtes Leben 

stand die alleinstehende Landärztin im Dienste der Patienten. Sie beklagte zwar die mangelnde ärztliche flä-

chendeckende Versorgung auf dem Lande, die dazu führte, dass selten Vertretungsmöglichkeiten gegeben 

waren, die einen Anspruch auf Freizeit und geregelte Privatspähre ermöglicht hätten, doch war sie Satzvey 

und den Dörfern ringsum so verbunden, dass sie dieses Leben in Kauf nahm.

Am 25.4.1978 erhielt sie als erste Bürgerin in der Stadt Mechernich das Bundesverdienstkreuz, das ihr in einer 

Feierstunde in der Aula der Gemeinschaftshauptschule Satzvey verliehen wurde.

Im Jahr 1987, nach 41jähriger Tätigkeit als Landärztin, übergab sie im Alter von 71 Jahren ihre 

Praxis an einen Nachfolger.

Paula Zander verstarb am 6. April 2009 in Satzvey.


